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Alle Jahre wieder – die Feuerwehr
Maschinisten I
Dass das neue Feuerwehrfahrzeug gern in der 
Wiese stecken bleibt haben wir im letzten Ale-
fanz berichtet. Hat man daraus Lehren bei der 
Feuerwehr gezogen? Nein.
Nach erfolgreicher Übung wollte die Mann-
schaft der Hegner Feuerwehr den Abend im 
Ziegelhof bei Dettingen ausklingen lassen.
Es hatte etwas geschneit (2-3 Zentimeter) und 
so fuhr der Neugebackene Maschinist Wolf-
gang E. auch recht vorsichtig auf den Parkplatz 
der Gaststätte. Natürlich stellt man ein Feuer-
wehrfahrzeug so hin, dass es im Notfall gleich 
losfahren kann, d.h. dass man rückwärts ein-
parken muss. Dies tat dann Wolfgang E. auch. 
Elegant wollte er den Wagen zurücksetzen. Nur 
der Schnee und der kleine Anstieg verhinderte 
dies, denn die Räder drehten durch.
Der nicht als Maschinist ausgebildete 
Kamerad Detlef M. machte sogleich 
den Vorschlag, doch die Schleuderket-
ten (die von der Gemeinde für viel Geld 
nachgerüstet wurden) einzusetzen. Da-
raufhin wurde er barsch von den Ma-
schinisten (4 waren anwesend) belehrt, 
dass diese nur bei der Vorwärtsfahrt 
funktionieren.
Der Wagen wurde etwas vorgerollt, 
um mit neuem Schwung einzuparken. 
Doch die Räder drehten wieder durch. 
Versuch über Versuch folgte und der 
einzige Effekt war, dass man immer nä-
her an den unbefestigten Bereich kam.

Der neue Maschinist Wolfgang E. kam jetzt 
zu der Überzeugung, dass nur noch ein erfah-
rener Kamerad helfen konnte. Wer anders als 
Kommandant Frank K. der zu allem auch noch 
Busfahrer ist, kam dafür in Frage?
Er machte aber nichts anderes als Wolfgang E. 
zuvor und so landete Frank K. letztlich in der 
Wiese. Dies war ihm in Adelheiden auch schon 
passiert.
Die Vorderräder gruben sich in die Wiese ein 
und alles drehen am Lenkrad half nichts und 
drückte nur Dreck aus der Wiese hervor. Hat 
der Kommandant versagt? Nein!
Denn diesen Dreck konnte man nun mit der 
Schaufel unter die Hinterräder legen, die nun 
wieder griffen und das Feuerwehrauto sicher in 
die Parklücke setzten.

Übung mit dickem Rauch in der Hegner Schule: 
respektloser Fensterputzer lässt sich nicht stören.


